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Herzl iche  E inladung zum Erntedankfest !
Gösting: 24.September um 10.15 Uhr mit Caritas-Direktorin Nora Tödt-
ling-Musenbichler, anschließend Fest am Kirchplatz. Gewinnspiel: Gut-
scheine vom Bauernmarkt zu gewinnen. 
Thal: 1. Oktober um 10 Uhr, Ökumenischer Gottesdienst mit Singkreis 
Thal, sowie mit Philipp Friesenbichler, Marienstüberl: danken und teilen!
Wir bitten Sie um Spenden von haltbaren Lebensmitteln zum Erntedank.

PFARRZEITUNG
GÖSTING UND THAL

Ausgabe 90 - September bis November 2023

Herzliche Einladung zur Pfarrversammlung!
In Thal am Donnerstag, 19. Okt., 19 Uhr; in Gösting am Sonntag, 22. Okt., 10.15 Uhr
Thema: Der Pfarrer geht in Pension, an UNS liegt es, die Pfarre weiterzuführen (s. S. 2).

S
SO

PFARRER SUCHT NACHFOLGER:IN
Wer leitet die Pfarre im Team mit anderen?



Die  Gl äubigen werden mündig
von der  Pfarrer-K irche  zur  K irche  Aller!
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Seit 2002 halten Getaufte – ich mag 
das Wort „Laien“ nicht – bei uns 
Sonntags-Gottesdienste – eine Er-
folgsgeschichte, fürwahr! Seit fast 
einem Jahr hält auch Dr. Peter 
Schmidt, der frühere Gemeindearzt 
von Thal, kompetent Begräbnisse. 
Im Vorjahr konnten wir in beiden 
Pfarren noch einen neuen Pfarr-
gemeinderat aufstellen, der in Zu-
kunft wohl weitere Aufgaben über-
nehmen könnte, wenn kein Pfarrer 
und kein Zivildiener mehr da sind. 
Auch wenn das Konzil vor 60 Jahren 
das „gemeinsame Priestertum aller 
Gläubigen“ postulierte und vor al-
len hierarchischen Unterschieden 
in der Kirche die gemeinsame Ver-
antwortung aller Gläubigen her-
vorkehrte, braucht man sich nichts 
vorzumachen: bislang war die Kir-
che eine Priesterkirche: wie jeder 
Bischof ein kleiner Papst in seiner 
Diözese, so ist auch jeder Pfarrer 
ein kleiner Papst in seiner Pfarre! 
Dieser Klerikalismus lähmt die Kir-
che. Alle Pfarrzusammenlegungen 
der letzten Jahrzehnte sind letztlich 
ein klerikales Konzept: die Auftei-
lung der immer weniger Priester 
auf immer mehr Pfarren. (Die Pfar-
rer selbst werden dabei von Seel-
sorgern zu Managern.)

Die Zukunft der Pfarre:
Team von Getauften

Wie kann man als Pfarre gegensteu-
ern, auch wenn kein Pfarrer mehr 
vor Ort ist? Indem die Pfarre von 
sich aus so stark wird, dass sie aus 
eigener Kraft die Hauptaufgaben 
der Pfarre stemmt. Pfarrer Pucher 
hat das ja vorgelebt, indem er für 
St. Vinzenz ein „Seelsorgeteam“ in 
Linz ausbilden ließ (s. S.3). Schon in 

„Alles hat seine Zeit: es gibt eine Zeit zum Umarmen und eine Zeit, die Umar-
mung zu lösen.“ (Kohelet 3) Mit 70, mit schwindenden Kräften und gesundheit-
lichen Herausforderungen kommt auch für mich die Zeit, meine Nachfolge zu 
klären. Leitung der Pfarre wird  nicht mehr Sache eines Pfarrers sein, sondern 
gemeinsame Aufgabe aller. Es gibt genügend Potential in unseren Pfarren.

den 90er Jahren sandte Erzbischof 
Albert Rouet (s. Foto) in Frankreich 
solche Teams für jeweils drei Jahre 
aus, mit Möglich-
keit einmaliger 
Ver längerung. 
Das Erstaunliche  
war: es fanden 
sich genügend 
Leute, keines-
wegs nur Insider. Vertrauen, Ver-
trauen, Vertrauen war das Leitwort 
dieses Bischofs. Im Klerikalismus 
unserer Kirche pochen (leider!) Bi-
schöfe und Priester auf ihre Macht 
und trauen den „Laien“ zu wenig 
zu. 

Leitung der Pfarre und Hauskirche

„Die Menschen wollen in der Pfar-
re ein Gesicht sehen!“, betonte 
schon Bischof Weber seinerzeit. 
Während das ehrenamtliche Seel-
sorgeteam für einzelne Bereiche 
der Pfarre zuständig ist (Gottes-
dienste, Feste, Pfarrcaritas, Seni-
oren, Sakramente usw.), bedarf es 
auch einer Gesamtleitung, wo alle 
Fäden zusammenlaufen, einer An-
sprechsperson, die das Pfarrleben 
koordiniert. Für diese Person (oder 
sind es zwei?) müsste auch das 
Geld vorhanden sein. Beispiele gibt 
es dafür aus Tirol, z.B.: Verena Gut-
leben, Pfarrleiterin in Ranggen bei 
Innsbruck (s. Foto). Ebenso müsste 

die Hauskirche 
w i e d e r b e l e b t 
werden, die in 
C o r o n a z e i t e n 
kurz aufgefla-
ckert ist: wegen 
dieser Seuche 

sollten die Gläubigen zu Hause die 
Kirchenfeste feiern. Tatsächlich hat 
das Judentum, nachdem es über 

die ganze Welt zerstreut war, durch 
diese Hauskirche überlebt. Dafür 
müsste die Pfarre Unterlagen über-
reichen. 

Auf zur Pfarrversammlung:
19. und 22. Oktober!

Am 19. Okt., 19h in Thal und am 22. 
Okt. in Gösting (nach der Sonntags-
messe) wollen wir all diese Fragen 
bezüglich der Zukunft der Pfarre 
besprechen. Es sind alle eingeladen 
und auch alle berufen für die Dien-
ste in der Pfarre: egal ob Frau oder 
Mann, verheiratet oder nicht, egal 
welcher sexuellen Orientierung. 
Wichtig ist nur: wir wollen, dass es 
gut weitergeht in der Pfarre. Seien 
Sie alle herzlich eingeladen!

  S O N N T A G S B R I E F    ff 
Nr. 6, PFINGSTEN, Juni 2023 
 

Pfarrer sucht NachfolgerIn 
WER leitet die Pfarre? 

Der 70iger rückt näher, die Kräfte schwinden, die Gesundheit ist nicht stabil: Zeit, an die 
Nachfolge zu denken. Mein Bruder hat mit 62 Jahren den Baumarkt an seine Kinder 
übergeben. 70 ist jetzt das übliche Pensionsalter unter Pfarrern geworden. 
Wie geht es weiter? Im Seelsorgeraum Nordwest hat sich kein Priester für die Leitung 
gefunden (St. Vinzenz, Kalvarienberg, Marienpfarre und Gösting & Thal). Daher müssen 
wir selber die Dinge in die Hand nehmen.       Karl Niederer 

KIRCHE DEN „LAIEN“ ANVERTRAUEN 
Schon vor Jahrzehnten forderte dies der Jesuit Henri Boulad. Wozu denn werden wir 
gesalbt in der Firmung? Auch zum Dienst und zur Verantwortung in der Kirche – vor 
allem, wenn keine Pfarrer mehr da sind. 
Das Konzil (1962-65) hat die „Laien“ für mündig erklärt. In Linz leiten Getaufte (besseres 
Wort als „Laien“) die Pfarren: in jeder der 400 Pfarren wird ein Seelsorgeteam einge-

richtet mit 4 Personen für die Bereiche Liturgie, Verkündigung, Caritas 
und Gemeinschaft. Die Gesamtleitung hat ein/e GemeindeleiterIn (haupt-
amtlich). 
Verena Gutleben ist Pfarrleiterin in Ranggen, westlich von Innsbruck. Sie 
ist Ansprechperson in der Pfarre in allen kirchlichen Belangen und koor-
diniert das Pfarrleben. 

Aufgaben für Sie: 
1. Wen wünschen Sie als GemeindeleiterIn? 
2. Wen wollen Sie dafür anreden? 
3. Wen wünschen Sie im Seelsorgeteam – im Bereich Liturgie oder Ver-

kündigung (von Zwergerl über Firmung bis zu Senioren) oder Pfarr-
caritas oder Gemeinschaft (Feste usw.)? 

          Kirche geht baden? 
PFINGSTEN ist das Geburtsfest der Kirche. Heute aber, so meinen viele, 
schaue es eher nach Niedergang aus, wie das Bild nebenan zeige. Ist das 
so? Das Gebäude mag untergehen, aber die Botschaft bleibt aktuell und 
umwerfend: Königliche Würde für Kinder, Zukunftsperspektiven für die Ju-
gend, Ermutigung zum Leben, Trost im Alter und Hoffnung über den Tod 
hinaus! Was gibt es Größeres? (s. Pfarrzeitung S. 2-3) 

Besuch aus Argentinien 
Willkommen Pfarrer Mariano! 

In der 2. Junihälfte kommt uns Pfarrer Mariano mit 2 Pfarrmitarbeiterin-
nen besuchen. Herzlich Willkommen! Wir begegnen uns am 2. Juli um 
8.45 h in Thal und um 10.15 h beim Pfarrfest in Gösting. 
Wir bitten Euch um Eure Unterstützung: für Flugkosten, für Aufenthalts-
kosten und wer kann jemanden aufnehmen (auch nur für 1 oder 2 
Nächte), Einladungen zum Essen, Besuchsprogramm in Graz und in der 
Steiermark (Mariazell, Riegersburg usw.) 

Danke für Eure Hilfe! 
  

Hilfe – Turmkreuz!
Rettet dieses christliche Symbol! 
Mehr als € 6.000,-- kostet uns die 
B e s c h w e r d e 
eines einzigen 
Bewohners auf 
der Plabutsch-
Seite! Wir 
mussten das 
Turmkreuz ab-
schalten und 
den elendslan-
gen Behörden-
weg einschla-
gen, der Monate dauern kann, bis 
das Kreuz wieder – wenn auch in 
verringerter Stärke – leuchtet.
Wir bitten alle um Unterstützung 
bei diesen unerwarteten, immen-
sen Kosten, damit uns dieses christ-
liche Wahrzeichen von Gösting er-
halten bleibt! Danke im Voraus!

Karl Niederer



3

Wirtshaus Kreuzwirt
Familie Roman Pekarz
Weingartenweg 2
8051 Thal bei Graz

0316/586650
mail: kreuzwirt-thal@gmx.at

Montag & Dienstag Ruhetag
(ausser Feiertag)
Mittwoch bis Samstag ab 11 Uhr
Sonn- und Feiertag ab 10 Uhr 

Sein Engagement für den Bezirk, 
die Obdachlosen und alle Ange-
hörigen der Pfarre St. Vinzenz war 
einzigartig. Vor 60 Jahren wurde 
er zum Priester geweiht, vor 50 
Jahren zum Pfarrer von St. Vin-
zenz ernannt. Im letzten Pfarrblatt 
schrieb er:
„Bei meiner ersten Predigt am 2. 
Juni 1973 habe ich bereits gesagt, 
dass ich für alle da sein werde. 
Ganz besonders aber für jene, die 
mich am 
meisten 
brauchen. 
Durch 
meine 
Klage beim 
Verfas-
sungsge-
richtshof 
wurde das 
Allgemei-
ne Bettel-
verbot am 
10. Jänner 
2013 auf-
gehoben. Dass dies gelungen ist, 
darauf bin ich sehr stolz. Im Jahr 
2009 bin ich schwer erkrankt und 
war dem Tode nahe. Viele Men-
schen in der Pfarre haben täglich 
für mich gebetet und zu Gott ge-
fleht, er möge mich am Leben las-
sen. Das heißt, dass die Gläubigen 
unserer Pfarre mir durch ihr Gebet 
das Leben gerettet haben. Es ist 
mir in meinem bisherigen Leben 
gelungen, eine ganze Reihe von 
menschlichen Nöten, die unlös-
bar schienen, zu überwinden. Für 
mich gilt ´Geht nicht, gibt´s nicht´. 

1993 haben wir das erste Contai-
nerdorf gegründet, das VinziDorf. 
Dort darf jeder so leben, wie er 
kann – auch mit Alkohol. Seit es 
das VinziDorf gibt, ist Graz von der 
Obdachlosigkeit befreit.“

Die Pfarre erhalten!
Pfarrer Pucher war in ganz Öster-
reich führend, nicht nur in seinem 
Einsatz für die Schwächsten der 
Gesellschaft, sondern auch als 

Pionier in 
der Seelsor-
ge: seine 
schwere 
Erkrankung 
mit 70 
veranlasste 
ihn, seine 
Nachfolge 
bereits vor-
zubereiten 
mit einem 
Seelsorge-
team, das 
er in Linz 

ausbilden ließ. Vier Getaufte sollen 
in der Zeit nach ihm die Pfarre 
leiten, in den Grundvollzügen der 
Kirche: Liturgie, Verkündigung, 
Caritas und Gemeinschaft. Dieses 
Team hat Pfarrer Pucher im Okto-
ber 2016 in einem bewegenden 
Gottesdienst gesendet (s. Foto). Er 
hat damit vorgesorgt! Während in 
pfarrerlosen Pfarren viel den Bach 
hinuntergeht, bleibt das lebendige 
Pfarrleben in St. Vinzenz erhalten. 
Danke, lieber Pfarrer Pucher!

Vergelt´s Gott
für alles!

Karl Niederer

Danke, Pfarrer Pucher! Einladung zur
Pfarrversammlung

19./22. Okt.
Pfarrer sucht NachfolgerIn

Im kommenden Kalenderjahr 
wird unser lieber und geschätz-
ter Herr Pfarrer 70 Jahre alt und 
daher auch um seine wohlver-
diente Pension ansuchen. Natür-
lich wäre es uns lieber, wenn er 
noch ein paar Jahre bleiben wür-
de, aber jeder kann seinen Ent-
schluss nachvollziehen und gönnt 
ihm seinen Ruhestand.
Für uns als Pfarre bedeutet das, 
dass wir in Zukunft keinen Pfarrer 
mehr direkt vor Ort haben wer-
den, denn die Priestersituation in 
unserer Diözese sieht auch nicht 
sehr rosig aus. Wir könnten jetzt 
natürlich zu jammern beginnen 
und uns darüber ärgern, dass die 
Kirche zu spät Veränderungen ein-
leitet oder überhaupt etwas tut, 
aber dies würde an unserer Situ-
ation auch nichts ändern. Daher 
liegt es jetzt an uns, Verantwor-
tung für die Pfarre zu überneh-
men und uns mit unseren vielfäl-
tigen Charismen und Fähigkeiten 
zu engagieren, denn WIR sind Kir-
che! Als Getaufte haben wir be-
reits diesen Auftrag bekommen 
und nun sollen wir auch aktiv in 
unserer Pfarre mitgestalten. 

Aus diesem Grund lade ich Sie im 
Namen des Pfarrgemeinderates 
recht herzlich zu unserer Pfarr-
versammlung am Sonntag, 22. 
Oktober nach der 10 Uhr Messe  
(Kirche)  ein, damit WIR uns ge-
meinsam gut auf diese neue Situ-
ation vorbereiten können.

PS: In Thal, Do. 19.10. 19 Uhr

PGR-Vorsitzender 
Joachim Perstling

Team führt Werk von Pfarrer Pucher weiter
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Liebe Pfarrbevölkerung, singt mit 
bei den Chören gerade in Zeiten 
wie diesen! In unserem Pfarrver-
band gibt es zwei Chorgemein-
schaften für Erwachsene, nämlich 
den Singkreis St. Anna in Gösting, 
der als Kirchenchor 2005 gegrün-
det wurde, und den Singkreis Thal, 

der kirchenunabhängig schon seit 
1982 als Chor der Gemeinde Thal 
existiert, aber zur Pfarre in enger 
Beziehung steht. Unsere Chöre 
stehen allen Personen offen, man 
muss nicht perfekt singen können.
Es ist schön, wenn man Gottes-
dienste gesanglich mitgestaltet 
und so ein Mosaikstein in den Ak-
tivitäten des Pfarrlebens sein kann. 
Singen macht Freude, ist gesund, 
vertreibt Energielosigkeit und Nie-
dergeschlagenheit, putscht auf, 
fordert und belebt. Kirchenmusik 
ist wunderschön, und die religiösen 
Liedtexte sind oft sehr berührend. 
Sie sind ein emotionales Denkmal 
des Glaubens von Menschen aus 
verschiedenen Zeiten. Und wir ha-
ben viele Gründe, Gott zu preisen 
und zu danken.        Maria Tinauer

Singkreis St. Anna Gösting
Leitung: Robert Zavaczki
Proben: Di, 19.45 Pfarrsaal Gösting
Chor-Manager: Matthias Heher
Singkreis Thal
Leitung: Chia-Wen Hsieh-Nitsche
Proben: Mi, 18.45 h (Pfarrsaal Thal)
Chor-Managerin Silvia Habach

Benefizkonzert
„Come to the Feast“

Freitag 29.9.2023, 19 Uhr, St. Anna 
Kirche Gösting 

Das 1. gemeinsame Chorkonzert 
im Seelsorgeraum Graz-Nordwest
mit dem Singkreis St. Anna /Lei-
tung Robert Zavaczki, dem Sing-
kreis der Pfarre Kalvarienberg /
Leitung Kati Pachatz und einigen 
Solisten:innen.
Karten ab 11.9. im Vorverkauf in 
der Pfarrkanzlei oder bei allen 
Chormitgliedern (Erwachsene 13€, 
Kinder und Studenten 9€) oder an 
der Abendkassa (15€/11€) Rein-
erlös wird an das FranzisCa - Not-
schlafstelle für Frauen und Kinder 
in Not gespendet.

Ich heiße Roswitha Rupp und 
wohne mit meiner Familie am 

Robert-Mlekus-Weg in Gösting. Ich 
habe 8 Geschwister, 4 Brüder und 
4 Schwestern. Einer Schwester von 
mir, Monika Neuherz, ist im März 
etwas Furchtbares passiert und zu-
gleich ist ein Wunder geschehen! 
Monika lebt mit ihrem Mann und 
ihren beiden Töchtern, 6 und 8 Jah-
re alt, in Welten, im Burgenland. 
Am 27. März wurde sie mit einer 
Lungenentzündung ins LKH nach 
Feldbach gebracht und noch am 
selben Tag mit dem Hubschrauber 
ins LKH nach Graz geflogen. Moni-
ka erlitt einen schweren septischen 
Schock, der ein Multiorganversa-
gen auslöste.
Ich fuhr ins Krankenhaus, ihr Mann 
blieb bei den Kindern. Die Ärzte 
sagten mir, dass nur mehr sehr 
wenig Leben von Monika da ist! 
Sie hat die Nacht überstanden und 
am nächsten Tag konnte auch ihr 
Mann zu ihr. Es folgten vier Wochen 
im künstlichen Tiefschlaf. Monika 
kämpfte um ihr Leben, mehrmals 
musste sie medizinisch wiederbe-
lebt werden! Die Sepsis hat dazu 
geführt, dass die Extremitäten 
schwer in Mitleidenschaft gezogen 
wurden. Noch im Tiefschlaf muss-
ten das rechte Bein, oberhalb vom 
Knie, und der linke Unterschenkel 
abgenommen werden. In dieser 
Zeit sind auch die Fingerspitzen 
abgestorben und ein Teil der Lun-
ge musste entfernt werden. Es 
war notwendig um ein Überleben 
überhaupt möglich zu machen! 
Nach und nach haben sich die Or-
gane erholt – so stark war ihr Wille 
zu leben! Am 1. Juni kam Monika 
ins Krankenhaus Enzenbach, zu-
erst auf die Intensivstation, nach 
wenigen Tagen war ihr Zustand so 
stabil, dass sie auf eine Normalsta-
tion verlegt werden konnte! Am 8. 
Juni konnte sie das erste Mal ihre 
beiden Töchter wieder in die Arme 
nehmen!

Und die Chöre singen für dich

oben: 
Singkreis Thal

links:
Singkreis 
St. Anna Gö-
sting

Wunder  geschehen!
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Für Sie als Verkäufer zählt der bestmögliche Verkauf Ihrer 

Immobilie. Gute Beratung rund um die Immobilie wird 

immer wichtiger! Jetzt unverbindlich einen Termin für die 

Beratung & Wertfeststellung (auch Zinshaus)  mit dem 

Immo-Berater vereinbaren!  termin@derimmoberater.at

Jetzt den Wert Ihrer 

Immobilie feststellen

BM DI (FH) Georg Franz

ist der Immo-Berater

und erreichbar unter 

0680 20 13 530

Weitere Infos:

Innoestate GmbH

Mariahilferstraße 32

8020 Graz

www.innoestate.at

Ich durfte neun Monate lang mei-
nen Zivildienst in den Pfarren Gö-
sting und Thal leisten. In dieser 
Zeit ergab sich für mich nicht nur 

die Möglich-
keit, mit einem 
tollen, hilfsbe-
reiten Team 
zusammen zu 
arbeiten, son-
dern ich konnte 
auch viel Neues 
dazulernen. So 

war mir vorher nicht klar, wie viele 
verschiedene Veranstaltungen und 
Projekte in einer Pfarre organisiert 
werden. Von monatlichen Senio-
rentreffen über Jungscharstunden 
bis hin zu Sprechstunden und der 
Lebensmittelausgabe der Pfarrcari-
tas, findet man alles im Terminka-
lender. Und ich hatte das Glück, bei 
vielen dieser Termine mithelfen zu 
dürfen.
Die Stunden mit den Kindern in der 
Pfarre sind mir besonders ans Herz 
gewachsen. So waren Sternsingen, 
die beiden Aufführungen des Kin-
dermusicals und das Jungscharla-
ger (kurz nach Ende des Zivildiens-
tes) meine absoluten Höhepunkte 
in den vergangenen neun Mona-
ten. Ich freue mich nun darauf, 
kommendes Schuljahr bei diesen 
Aktivitäten auszuhelfen. Danke für 
diese Zeit und die vielen schönen 
Erfahrungen, die ich währenddes-
sen sammeln konnte!

Samuel Strobl

Danke, lieber Samuel für deinen 
großartigen Einsatz!   

Karl Niederer

Monika hat mir bei einem meiner 
Besuche erzählt, dass ihre Seele 
ihren Körper verlassen hat, dass 
musste sie tun, es wäre zu schwer 
zu ertragen gewesen. 
Monikas Seele ist 
wieder in ihren Kör-
per zurückgekehrt! 
Durch Ihren en-
ormen Lebenswillen, 
der Unterstützung 
durch ihre Familie, 
vor allem durch ih-
rem Mann und ihren 
beiden Töchtern, so-
wie dem großartigen 
Einsatz des gesamten Ärzte- und 
Pflegeteams gelang es Monika, sich 
ins Leben zurück zu kämpfen! 
Seit 26. Juni ist Monika in der Reha-

bilitationsklinik Tobelbad der AUVA 
und hofft mithilfe therapeutischer 
Unterstützung und Prothesen bald 
wieder ein möglichst selbstbe-

stimmtes Leben führen zu 
können. 
Jetzt, geht es darum, das 
zu Hause von Familie Neu-
herz möglichst barriere-
frei umzubauen, was mit 
sehr hohen Kosten ver-
bunden ist. Die Familie ist 
dankbar für jede noch so 
kleine Spende und Unter-
stützung. (Monika wohnt 
nahe dem Elternhaus des  

Vaters von Pfarrer Niederer).

Spendenkonto Familie Neuherz: 
IBAN: AT89 3807 1000 0031 1118

Dank an Samuel Strobl

Seniorenwallfahrt an den Wörthersee (Maria Wörth) am 22. Juni
mit Gästen aus Argentinien.

Wunder  geschehen!
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VERSICHERUNGSBÜRO LIST
HITZENDORF

Dir. Christian List
Geschäftsführer

03137 / 60035-30
office@buero-list.at

Wir freuen uns auf Sie!

A-8151 Hitzendorf 8
T: 03137 600 35 - 00
F: 03137 600 35 - 80
M: 0664 300 90 19
E: office@buero-list.at

www.buero-list.at

Montag - Freitag

8 - 12.30 u. 13.30 - 17 Uhr

Montag - Freitag

8 - 12.30 Uhr

Nachmittag nach Vereinbarung

A-8151 Stallhofen 30a
T: 03142 23 281

40 Jahre Katholikentagskapelle haben wir Ende August gefeiert. 
Dank an Maria und Gottfried Leeb, die weiterhin so gut auf die 
Kapelle in der Göstingerstraße schauen

(oben links) Josef Böhm war der Hauptgewinner 
der Unimarkt-Gutscheine beim Pfarrfest am 4. Juni 
in Thal. Zuvor war die Fronleichnamsprozession

(links) Gut besucht war wieder das Pfarrfest in 
Gösting am 2. Juli am Argentinien-Sonntag. Im 
schattigen Gastgarten lässt sich‘s feiern
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Herzliche Einladung zum Vortrag 
von Traude Schröttner über ihre 
Afrika-Hilfe am 15.10., um 8.45 
Uhr in Thal, und um 10.15 Uhr in 
Gösting.
Sie stammt aus Gösting und war 
Schülerin von Kaiser Minerl. 
In Ruanda, diesem bitterarmen 
und vom Völkermord gezeichne-
ten Land konnte Traude mit gren-
zenlosem Gottvertrauen Kirchen, 
Schulen, Kindergärten und Lehr-
werkstätten für Jugendliche bauen. 
Hören und schauen Sie sich diese 
spannenden Geschichten an

Unter dem Motto „Unter Wasser – auf der Suche nach Gott“ haben wir in 
der 1. Ferienwoche mit 21 Kindern aus den Pfarren Gösting, Kalvarienberg 
und Thal vieles miteinander erlebt. Gemeinsam spielen, basteln, musizie-
ren, kochen, essen, im Wald spazieren und Hütten bauen, Lagerfeuer, Hl. 
Messe mit dem Herrn Pfarrer feiern, Disco, Theaterstück und Modeshow 
aufführen, Nachtwanderung und vieles mehr - das alles haben wir in 6 
Tagen geschafft!
Riesen Dank an das Betreuerteam Bernhard, Jakob, Samuel und die un-
glaublich gute Küche unter der Leitung von Dagmar und Eva. Ich habe mit 
euch allen sehr viel Spaß gehabt.

Kati Pachatz

Das war das Jungscharlager im Almhaus
Zenzbauer in Hirschegg

Schande für den Rechtsstaat
Kein Zivildiener mehr!

Nach 29 Jahren Zivildienst ist heu-
er Schluss: die Zivildienstbehör-
de will keinen Dienst mehr in der 
Pfarre. Segensreich war das Wir-
ken der jungen Männer in Gösting 
und Thal, die viele Besuche gerade 
bei älteren Menschen zu Advent, 
Weihnachten, Lichtmess, Valentin, 
Ostern, Muttertag usw. machten, 
wo sie Aufmerksamkeiten der Pfar-
re überbrachten. Die Arbeit mit 
Kindern, Seniorenrunden, Mitar-
beit bei Vinzensgemeinschaft und 
Pfarrcarritas, das Überbringen von 
Einladungen, Lebensmittel sam-
meln bei Spar, Besuche im Kinder-
dorf Steinberg usw., usw. Wir wer-
den alles erst merken, wenn es das 
nicht mehr gibt: W E R wird diesen 
40-Stunden-Dienst ersetzen kön-
nen?
Sozialdienst ist „missbräuchliche 
Verwendung“?
Unter dem Titel „Sozialdienst in 
der Pfarre“ wurden uns die jungen 
Männer zugewiesen. Das haben sie 
auch vorbildlich erfüllt. Jetzt aber 
meint die Behörde plötzlich, das 
alles sei nichts und versteift sich 
nachträglich im Juli 2023 zur gro-
tesken Behauptung „schwerwie-
gende missbräuchliche Verwen-
dung“, was dem Fass den Boden 
durchschlägt. 
Wir bitten Sie um Ihre PROTEST-
NOTE: persönlich, mit Brief oder 
Mail an die Pfarre. Wir werden das 
dann an die Behörde weiterreichen 
in diesem absurden Theater. Danke 
für Ihre Unterstützung!

Karl Niederer
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   Pfarre sichert Überleben!                          Danke für eure Argentinien-Hilfe

Messe 100 Jahre ÖKB Thal 
am 25.6. Werner Römich, Un-
terthal, als Dolmetscher (Er 
hat ein Heim für ärmste Indio-
Kinder in Guatemala gebaut 
und betreut es!)

Pfarrfest in Gös-
ting am 2.7. Die 
Gäste bedanken 
sich für die groß-
artige Hilfe aus 
Österreich.

(links) VS Raach: Die Kinder haben 
bei einem Benefizlauf € 602.- für 
Argentinien (AR) „erlaufen“. Gäste 
mit Mira, der Enkelin der verstor-
benen VS-Dir. Ingrid Holzer.

Corona: AR hatte den längsten und 
strengsten Lockdown der Welt, 
aber die Pfarre hat mit Lebensmit-
telpaketen geholfen.

Schon dieses Kind aus der 1. Klasse 
VS half im Pfarrhof beim Abpacken 
von Mehl, Reis, Zucker usw.

Eindrücke der Familie Kamper
Für mich und Willi war es sehr 
schön, P. Mariano, Alejandra und 
Rosa eine Woche in unserem Zu-
hause zu beherbergen. Gemeinsam 
konnten wir einiges unternehmen, 
wie z.B. den herrlichen Ausflug auf 
den Schöckel, oder zum Wolfgan-
gikircherl. Wir begleiteten unsere 
argentinischen Gäste außerdem zu 
einigen Einrichtungen der Caritas. 
Auf dem Programm standen unter 
anderem das Marienstüberl mit 
der Lebensmittelausgabe, sowie 
die Marienambulanz, der Interkul-
turelle Kindergarten und das Be-
gegnungszentrum Graz Süd.
Wir sind dankbar für die Begeg-
nungen und den Austausch und 
wünschen der Partnerschaftsgrup-
pe in Santiago del Estero weiterhin 
Elan im Einsatz für die Benach-
teiligten.

Angela und Willi Kamper

Vom 12.6. bis 4.7. hatten wir Be-
such von Pfarrer Mariano und 

2 Mitarbeiterinnen aus unserer 
Partnerpfarre Santiago del Estero 
im Nordwesten von Argentinien. 
Welten liegen zwischen uns und 
dort! Hier Überfluss, dort Hunger: 
Corona hat die Kluft zwischen Arm 
und Reich noch vergrößert. Hunger 
ist wieder ein Thema: Die Jugend 
hat keine Perspektive. Die Pfarre 
hat in der Pandemiezeit Lebensmit-
tel zugestellt und damit das Überle-
ben vieler gesichert.
Danke unseren PatInnen, die zur 
Zeit 38 Kindern mit € 20.- im Monat 
eine bessere Ausbildung ermögli-
chen. Die Nachmittagsbetreuung 
und das geplante Jugendzentrum 
setzen ebenfalls den Schwerpunkt 
auf die Jugend. Durch Hausbesuche 
versucht die Pfarre Not aufzuspü-
ren, um ein Leben in Würde zu er-
möglichen.
Danke dem Pfarrer und seinem 
Team für ihren bedingungslosen 
Einsatz für die Armen und Benach-
teiligten!
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   Pfarre sichert Überleben!                          Danke für eure Argentinien-Hilfe

Stipendienauszahlung: Oma kommt mit ihrem Enkelkind. 
Danke allen PatInnen aus Graz und Thal, die mit € 20.- im 
Monat 38 Kindern helfen.

Bedrückende Ar-
mut: Mit einem Ein-
topf am Tag muss 
dieser Bub satt wer-
den. Schlangen ste-
hen mit Töpfen vor 
den Armenausspei-
sungen der Stadt.

Kochen mit of-
fener Feuerstel-
le: Wie bei uns 
vor 100 Jahren 
müssen viele 
Familien noch 
derart kochen. 
Es fehlt das Geld 
für Gas. Foto: 
20 Personen le-
ben in diesem 
Haushalt.

Keine Hilfe vom Staat: Landflucht in AR in der 
Hoffnung auf Job und Einkommen in der Stadt. 
Diese Familie existiert für den Staat gar nicht, 
weil sie keinerlei Dokumente hat. Die Pfarre be-
sorgt Dokumente! Verheerend war die große 
Trockenheit, 7 Monate kein Regen. Klimawandel 
in Argentinien.

Besuch in der VS Thal. Danke Dir. Gundi Worsch und Dir. 
Armin Czubik (in Gösting), dass wir kommen durften.

DANKE allen, die mitgeholfen haben beim Besuch. Danke 
für alle Spenden, jede Begleitung und Einladung. Die Pro-
bleme im Land sind horrend: 110 % Inflation, die viele in 
die Armenausspeisung treibt; 7 Monate Dürre, die die Ernte 
vernichtete und das Vieh verdursten ließ. Weiters: viele Kin-
der haben in der Coronazeit die Schule abgebrochen. Daher 
ist unser Bildungsprojekt umso wichtiger!



Firmung 
2024

Kalvarienbergstraße 81, 8020 Graz
www.blumen-friedl.at, Tel. 0316-68 22 13

florale Geschenke
Hochzeitsfloristik
Trauerfloristik
Balkonblumen
Dekoartikeln
Innenraumbegrünung
exklusive Gefäße
Öffnungszeiten:
Mo-Fr 7 - 18.30
Sa 8 - 17
So u.Feiertag 8 - 12

Firmanmeldung: Wenn du 
im Pfarrverband Gösting/Thal 
wohnst, die 4. Klasse Mittelschu-
le oder Gymnasium (oder eine 
höhere Klasse) besuchst, kannst 
du dich für die Firmung im kom-
menden Jahr einfach online unter 
https://goesting.graz-seckau.at im 
Zeitraum 16. Oktober bis 19. No-
vember 2023  anmelden. 
Für die Anmeldung benötigen wir 
außerdem noch von dir: 
 • ein Foto
 •   deine Geburtsurkunde
 •   deinen Taufschein 
Alles zusammen bitte per Mail an 
die Pfarre Gösting graz-goesting@
graz-seckau.at. senden.
Beim Firmstart erlauben wir uns ei-
nen Unkostenbeitrag in Höhe von 
€ 10,-- einzusammeln.

Firmstart: 
Wir starten die Firmvorbereitung 
mit einem gemeinsamen Gottes-
dienst am Sonntag, dem 26.No-
vember 2023 um 10:15 Uhr in 
Gösting für beide Pfarren. Im An-
schluss erhältst Du wichtige Infor-
mationen zur Firmvorbereitung. 

Firmelternabend: für beide Pfarren 
am Do., dem 23.11.2023 um 19:30 
Uhr in Thal. 
Alle weiteren Informationen und 
Termine zur Firmvorbereitung fin-
dest Du ab November auf unserer 
Homepage!

WIR freuen uns auf DICH!
Dein Firm-Team

10

Firmung in Thal, danke dem Pater Paulus Kamper für die Treue vom Stift 
Rein! Seit 1607 firmen die Reiner Äbte in Thal. Danke auch dem Firm-
team, das die Last der Vorbereitung getragen hat: Joachim Perstling, 

Jakob Dachs-Wiesinger, Sophia Ponstingl aus Thal und allen Assistenten/
innen. Danke auch der Band und dem Agape-Team.

In Gösting hat P. Bernhard Pesendorfer gefirmt (Ordensbruder von 
Pfarrer Pucher), der mit seiner Zeichenpredigt die Firmlinge mitgerissen 
hat. Alle Firmlinge sind ab Schulbeginn herzlich eingeladen zur JUGEND-

GRUPPE, Freitag, 19 h, in Gösting. (ab 15.9.)
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Zahlreiche Menschen glauben 
derzeit, dass ein Glaube an Gott 
nicht notwendig ist. Nach dieser 
Auffassung sollte der Einfluss 
des Glaubens an Gott vermindert 
werden. Allerdings muss gefragt 
werden, ob ein Leben ohne Glau-
ben möglich ist. Ein Kind glaubt 
und vertraut seinen Eltern, wenn 
Reden und Tun übereinstim-
men. Im Laufe der Entwicklung, 
im Trotzalter und vor allem in 
der Pubertät wird der Glaube je-
doch auf die Probe gestellt; der/
die Heranwachsende beginnt zu 
zweifeln und Fragen zu stellen. 
Das ist das Positive am Glauben, 
weil er den Zweifel und das Fra-
gen zulässt und so zur Kommuni-
kation beiträgt. Wer dem Zwei-
fel standhält und bereit ist, Gott 
Glauben zu schenken, bei dem 
wird das Vertrauen in ihn wach-
sen. Glaube ist eine Beziehung, 
laut Bibel so viel wie Vertrauen. 
Damit etwas gewusst wird, muss 
Forschungsergebnissen vertraut 
und geglaubt werden. Ohne Glau-
ben kann man nichts wissen. Des-
halb glaube ich an die Existenz 
eines intelligenten Gottes, der 
den Impuls zur Entwicklung und 
zum Erhalt des Weltalls gab; des-
halb glaube ich an dessen Sohn, 
der alle Menschen von der Sün-
de befreite, deshalb glaube ich 
an den Hl. Geist bzw. die Hl. Gei-
stin (im Hebräischen ist dieses 
Wort feminin), der oder die als 
männlich-weibliches Prinzip dem 
Menschen und der Welt beisteht. 
In diesem Glauben fühle ich mich 
geborgen und beschützt, bei die-
sem Glauben finde ich Trost, Mut 
und Hilfe beim Suchen nach dem 
Sinn des Lebens. 

Josef Till

Alfred Bartl 80

Es ist kaum zu 
glauben, „Fredi“ 
hat schon im Mai 
seinen 80er ge-
feiert. Meist sieht 
man ihn bei der 
Arbeit: Umsichtig 

kontrolliert er den Schriftenstand, 
entfernt die abgebrannten Opfer-
kerzen und legt neue auf, ist für 
den Blumenschmuck in der Kirche 
zuständig, schneidet die Sträucher 
und gießt die Blumen in ihren Trö-
gen vor der Kirche. Er ist Mitglied 
des PGR und versieht seit 2016 den 
M e s n e rd i e n st 
bei Gottesdiens-
ten, Begräb-
nissen, Taufen 
und Hochzeiten. 
Stets freundlich 
hat er alles fest 
im Griff. Obwohl 
die Abläufe bei 
den Sakramen-
ten und Messen 
sehr verschie-
den und zum Teil 
kompliziert sind, 
bewahrt er im-
mer die Ruhe.
Aufgewachsen 
in Attendorf-
berg, ist er regel-
mäßig mehrmals 
in der Woche 
zu Fuß mit der 
Großmutter und 
der Mutter die 
vier Kilometer 

Warum ich glaube…

GR ABPFLEGE

Ihre Friedhofsgärtnerei

MANKO GRABPFLEGE, Annenstraße 57, 8020 Graz
Tel.: 0664 / 732 35 148 und 0664 / 865 90 29

grabpflege@manko.at

DAUERGRABPFLEGE

 EINZELBEPFLANZUNGEN

 GRABGESTALTUNG

 GESTECKE / STRÄUSSE

 KERZEN / GRABLICHTER

Gerne erstellen wir Ihnen unverbindlich 
Ihr individuelles Angebot für die Friedhöfe: 

St. Peter Stadtfriedhof – Evangelischer Friedhof St. Peter – 
Kalvarienbergfriedhof – Steinfeldfriedhof  

MMSt. Franz Frühwirth
Gärtnermeister

Manfred Koller
Geschäftsführer

zum Gottesdienst nach Hitzendorf 
gegangen und wurde mit sieben 
Jahren Ministrant, damals waren 
die Messen noch in lateinischer 
Sprache. Weil er so klein war, ist 
ihm manchmal das Messbuch, 
wenn er es von einer Seite des Al-
tars zur anderen trug, hinunterge-
fallen, aber es blieb unbeschädigt.
1996 kam er nach Thal und bau-
te dort mit seiner Frau Elfi sein 
Haus. Rudi Petrik lud ihn ein, in 
der Kirche mitzuarbeiten. So hilft 
er, wann immer er gebraucht wird. 
Das hält ihn jung – wie man sieht.

Monika Kaiser-Kaplaner



12

Nach einem hoffentlich schönen und erholsamen Sommer für uns alle, darf ich wieder herzlich zu unseren mo-
natlichen Treffen, jeweils letzten Mittwoch im Monat, immer um 15 Uhr, im Pfarrsaal der Pfarre Gösting, ein-
laden. Viel Interessantes und Wissenswertes, über die Herausforderungen und die Lasten des Alters sowie die 
Veränderungen, die damit verbunden sind, werden zur Sprache kommen. Die Gelegenheit, sich bei Kuchen und 
Kaffee zu treffen, auszutauschen und einfach Gemeinschaft zu erleben, all das möchten wir Ihnen an diesen 
Nachmittagen bieten. Wir wollen auf die Geburtstage in unserer Runde anstoßen und miteinander Gottesdienst 
feiern, jeweils um 17 Uhr besteht die Möglichkeit, die Heilige Messe zu besuchen. 

© Pfarrmedien 

"Lebensfreude mit 60plus"  Unsere nächsten Seniorentreff-termine

Frau Dr. Karin Frei, Fachärztin 
für Psychiatrie und Psycho-

therapeutischer Medizin 
wird uns am 25. Oktober 

das nötige Hin-
tergrundwissen 
zukommen las-
sen, um psy-
chische Bela-
stungen im Alter 
zu verstehen und 
dabei helfen he-
rausfinden, was 

der Seele guttut, und darüber infor-
mieren, wo man Hilfe finden kann, 
wenn man nicht mehr weiterweiß!

„GESUNDE ERNÄHRUNG IM ALTER“

Was bedeutet „gesunde Ernäh-
rung“, speziell für ältere Menschen 
und wie können wir mit einer aus-
gewogenen Ernährung länger ge-
sund und fit bleiben?
Antworten auf aktuelle Fragen zu 
diesem wichtigen Thema kann uns 

Das Leben lieben …
Freue dich über jeden Morgen;
an dem sich ein friedlicher Himmel 
über dich wölbt.
Genieße den Tag, an dem du satt 
wirst an Leib und Seele und atme 
das Glück von Freundschaft und 
Liebe ein.
Koste jeden frohen Augenblick aus,
und du wirst spüren, was es heißt,
das Leben zu lieben.     

Christa Spilling-Nöker

ERNTEDANK 
„Was sind meine Früchte des Le-
bens – wofür bin ich dankbar?“

Am 27. September um 15 Uhr wol-
len wir, angeregt durch Impulse, 
über Erntedank, sowie den Herbst 
und die Früchte unseres Lebens ins 
Gespräch kommen. Im abschlie-
ßenden Gottesdienst besteht die 
Möglichkeit persönlichen Dank 
auszusprechen.

“GESUND BLEIBEN
AN LEIB UND SEELE“

Was kann ich selbst dazu beitragen?
Mit dem Alter nehmen nicht nur 
die Krankheiten zu. Auch die stei-
genden körperlichen Einschrän-
kungen und Belastungen, oder zu-
nehmende Überforderung durch 
die Anforderungen des täglichen 
Lebens, verlangen uns viel ab. Doch 
auch im Alter bieten sich noch zahl-
reiche Möglichkeiten, das Leben 
positiv zu gestalten und Freude am 
Leben zu spüren und zu zeigen!

Frau Gabriele Ro-
senkranz MSc, Di-
ätologin am 29. 
November 
um 15 Uhr geben. 

Auf viele schö-
ne Begegnungen 

in Gemeinschaft, Gespräche und 
Informationen rund um das Älter-
werden freuen sich 

Angela und Brigitta mit Team



13

Möchtest du neue Freunde und Freundinnen kennenlernen, spielen, basteln, ein 
Musical einstudieren, singen oder ministrieren lernen? Dann ist sicher etwas 

für dich dabei! Komm einfach vorbei und erlebe es selbst!

Kirchenmäuse (6-10 Jahre)
Kinderchor für 6-10-jährige. 
Auftritte beim Konzert, Musi-
caleinstudierung, Feste feiern, 
Messgestaltungen. 
1. Stunde 2.10.,
16:15-17:15 Uhr
Kursbeitrag für Kirchenmäuse:
60 € pro Semester 

Musik und Tanz mit der Mu-
sikmaus (2-4 Jahre)
Musikalische Früherziehung 
für 2-4-jährige Kinder mit
ihren Eltern oder Großeltern. 
Musik, Bewegung und Tanz auf 
spielerische Weise entdecken. 
1.Stunde 2.10., 15:30-16.10 
Uhr
Kursbeitrag für Musikmaus:
60 € pro Semester

Zwergerltreff (0-4 Jahre)
Wir spielen, singen mit der Musikmaus, tanzen, basteln, malen, 
jausnen.
Gösting: alle zwei Wochen am Dienstag
ab Dienstag, 26.9., 9:30-11 Uhr, Pfarrsaal der Annakirche
Thal: jeden Mittwoch 9-11 Uhr, außer in den Ferien, Pfarrsaal

Ministrantenstunde und 
Jungschar (6-13 Jahre)
Spiele, Ausflüge, Kreativange-
bote, Backen, Singen, Feste 
feiern, Gespräche
Gösting: Schnupperstunde am 
Montag 2.10. Ministunde, Jung-
schar 17.15-18.15 Uhr, danach 
wird ein fixer Tag ausgemacht
Thal: jede Woche, ab Dienstag 
3.10., 16-17 Uhr, Pfarrsaal 

Ich freue mich schon sehr auf 
euer Kommen! 

Anmeldung und Info:
Kati Pachatz 

(katarina.pachatz@graz-
seckau.at,

0676/8742 6158)

NEUE MINIS DRINGEND GESUCHT!
In Gösting am 2.10., 17.15 h, in Thal am 3.10., 16 h
(Foto: Göstinger Minis beim Pfarrfest am 2. Juli)

Kindermusical "Pipi Langstrumpf auf Schatzsuche" mit Kati Pachatz



F r e u d  u n d  L e i d  i n  d e r  P fa r r e

Geburtstagsjubilare:   Wir gratulieren recht herzlich

Zum 70. Geburtstag: Margareta Colimprain, Nada Jendric 
Zum 75. Geburtstag: Gertrude Faustner, Siegfried Vogrin
Zum 80. Geburtstag: Johann Trummer, Hildegard Reiter, 
Annemarie Schiffer, Gerda Knechtl, Sieglinde Stockner
Zum 85. Geburtstag: Christine Pelcar, DI Rudolf Hofer
Zum 90. Geburtstag: Evelina Leopold, Werner Wallner
Zum 91. Geburtstag: Wilhelm Friedl
Zum 93. Geburtstag: Alois Eibel, Rosa Puntigam
Zum 94. Geburtstag: Elfriede Zankl
Verstorben sind in Gösting:  Theobald Haider, Norbert 
Lueger, Günter Encic, Anna Paulmichl
Getauft wurden in Gösting:  Elora Winkler, Veit Zechner, 
David Julian Zötsch, Katharina Lenz (in Raach)
Geheiratet haben in Gösting: Claudia und Heimo Gößler 
(in Raach)
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Geburtstagsjubilare:  Wir gratulieren recht herzlich

Zum 70. Geburtstag: Herta Handl, Waltraut Glawogger, Hel-
ga Hauk, Beatrix Fladenhofer, Maria Edlinger-Hütter, Johann 
Manfredi, Günther Bessentheiner
Zum 75. Geburtstag: Karl Hofer, Werner Knafl, Maria Wolf, 
Hildegard Glatz, August Walcher, Rosa Tschrepl
Zum 80. Geburtstag: Jutta Mörth, Franz Rathswohl
Zum 85. Geburtstag: Margaretha Skerjanetz, Hermine Freisinger
Zum 90. Geburtstag: Maria Mautner
Zum 91. Geburtstag: Ludmilla Heschl
Zum 97. Geburtstag: Ingeborg Scheucher
Verstorben sind in Thal: Rosa Ortner, Julian Schloffer, Heinz 
Gugl, Franz Baumgartner
Getauft wurden in Thal: Josef Moritz Hasenrath, Magdalena So-
phie Novak
Geheiratet haben in Thal: Georg Tatzer und Maria Stark

T h a l G ö s t i n g

Aus Liebe zum Beruf und Tradition

HAUPTSTRASSE 121
8141 PREMSTÄTTEN

www.bestattung-wolf.com

03136 / 20 3 17
www.jolly-shop.euwww.jolly-shop.eu

Wer keine Geburtstagsgratulation wünscht, möge sich bitte in der Pfarrkanzlei melden: 684645 (Gösting)
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Zwergerltreffen
Dienstag  14 tägig        9.30 -11 h
(K. Pachatz, 0676/8742 6158)
Musikalische Früherziehung
(K. Pachatz)   Montag      15:30 h
Kinderchor „Kirchenmäuse“ 
(K. Pachatz) Montag    16:15 h 
Ministrantenstunde (K. Pachatz) 
Tag und Uhrzeit werden im Okto-
ber fixiert
Jungscharstunde (K. Pachatz)
Freitag                      17.15-18.15 h 
Jugendstunde (Jakob-Dachs-Wie-
singer)          Freitag 19 - 21 h
Singkreis St. Anna (R. Zavaczki)
Dienstag                      19.45 h 

Pfarre 
St. Jakob – Thal

Am Kirchberg 1, 8051 Thal
Tel. 57 22 26
Handy: 0676/8742 6522
thal@graz-seckau.at 
http://thal.graz-seckau.at

Karl Niederer  Pfarrer
Katarina Pachatz    Pastoral-Ass.
Renate Benedikt     Pfarrsekretärin
Alfred Bartl  Mesner
Renate Skerjanetz   PGR-Vors.
Bernhard Gruber     stv. PGR-Vors.
Josef Wetzelberger  stv. WR-Vors.
Pfarrkanzlei
Mo. u. Mi.               10-12 h
Montag: Renate Benedikt
Gottesdienste in St. Jakob
Sonntag                             8.45 h        
1. Sonntag im Monat             10 h
Sprechstunden Pfarrer
Mi. 10.30 - 12 h
u. nach Vereinbarung    68 46 45
Krankenkommunion
bitte in der Pfarrkanzlei melden
Zwergerltreffen   Kati Pachatz
(s. S. 13)
Mittwoch, Pfarrsaal     9 - 10.30 h
Jungschar u. Minitreff  
Dienstag Pfarrsaal               16-17h
Info: Jakob Dachs-Wiesinger
Tel.-Nr. 0676 87 42 7680
Geselliger Nachmittag  50+
(Elfi Wagner)
1. Dienstag im Monat  15 h
Vinzenzgemeinschaft/Sozialkreis 
(Elfi Wagner) Tel.0677 62 723142)
Singkreis Thal: Mittwoch     18:45 h
(Chia-Wen Hsieh-Nitsche)

Pfarre St. Anna- Gösting
Göstingerstr. 189,  8051 
Graz   Tel. 68 46 45
Handy: 0676/8742 6113
graz-goesting@graz-seckau.at
Homepage: http://goesting.graz-
seckau.at

Karl Niederer   Pfarrer  
Katarina Pachatz    Pastoral-Ass.
Renate Benedikt Pfarrsekretärin
Angela Kamper Pfarrcaritas 
Agnes Matuszewska  pastorale MA
Joachim Perstling        PGR-Vors.
Jakob Dachs-Wiesinger 
Stv. PGR Vors.
Iris Heher-Milkowits stv. WR-Vors.
Pfarrkanzlei 
Dienstag - Freitag          9:30 - 12 h 
Gottesdienste in St. Anna 
Samstag  (Kapelle)                  18 h
Sonntag u. Feiertag       10.15  h
1.So. im Mo: Wortgottesdienst
Raach:
Hl. Messen 1. Fr. im Monat    18 h
Sprechstunde für Hilfesuchende
(Angela Kamper, Christine
Ternobetz)  Mittwoch    9-12 Uhr
Vinzenzgemeinschaft
(Angela Kamper)
2. Mittwoch  im Monat         18 h
Krankenkommunion
bitte in der Pfarrkanzlei melden
Elisabethrunde (Maria Schauer)
Letzter Montag im Monat      18 h
KAB-Runde (Michaela Penz)
3. Dienstag im Monat           18.30 h
Seniorentreff 60plus
(Angela Kamper)
Letzter Mittwoch i.M.        15-17 h 
Aktivrunde:
2. Dienstag i. Monat  14.30 - 16 h 
Kreativwerkstatt  Do         9-11h

Unsere Kontonummern

Pfarre Gösting: 
RB Region Graz Nord
AT59 3837 7000 0103 2002
Pfarre Thal: 
AT97 3837 7000 0300 4686
Spendenkonto Pfarrcaritas/
Vinzenzgemeinschaft
AT86 2081 5000 4155 0187 
(Spendenabsetzbarkeit möglich)
Argentinien-Patenschaften:
(Spendenabsetzbarkeit möglich)
AT40 3837 7000 0103 9619

Wiederkehrende Termine 15



P F A R R T E R M I N E

Die nächste Pfarrzeitung erscheint am 26.  November 2023
Besuchen Sie unsere Homepage für Infos und Predigten:   http://goesting.graz-seckau.at/ http://thal.graz-seckau.at/

So 10.9. 10.15 h Pfarrfest in Raach
Do 14.9. 9 h Kreativrunde
Sa 16.9. 10 h Glashütten-Tag
So 17.9. 10.15 h Hl. Messe
Di 19.9. 14.30 h Aktivrunde
So 24.9. 10.15 h Erntedankfest mit Caritas-Direktorin
Mi 27.9. 15 h Seniorentreff 60+ - Erntedank in un- 
   serem Leben (s.S. 11)
Fr 29.9. 18 h Messe Mlekusweg
  19 h Chorkonzert SK Kalvarienberg und SK  
   St. Anna Gösting (s.S. 4)
So 1.10. 10.15 h Sonntagsgottesdienst
So 8.10. 10.15 h  Dankesmesse Ehejubilare
Di 10.10. 14.30 h Aktivrunde
So 15.10. 10.15 h Tag der Weltkirche mit Traude   
   Schröttner über Afrika (s. S. 7)
So 22.10. 10.15 h Hl. Messe
  11.15 h Pfarrversammlung
Mi 25.10. 15 h Seniorentreff 60+: „Seelisch gesund  
   bleiben im Alter“
So 28.10. 18 h Gedenkgottesdienst für Verstorbene
So 29.10. 10.15 h Hl. Messe
Mi 1.11. 10.15 h Allerheiligen, Hl. Messe
Do 2.11. 18 h Allerseelen, Hl. Messe
So 5.11. 10.15 h Sonntagsgottesdienst
So 12.11. 10.15 h Hl. Messe, Erstkommunionstart
Sa 18.11.  keine Vorabendmesse
So 19.11. 10.15 h Elisabethsonntag, Sonntagsgottesd.
Do 23.11. 19.30 h Firmelternabend in Thal
So 26.11. 10.15 h Hl. Messe, Firmstart
Mi 29.11. 15 h Seniorentreff 60+ - Gesunde Ernäh - 
   rung im Alter
Sa 2.12. 15 h Eröffnung Adventmarkt Kreativrunde
  17 h Adventkranzsegnung
So 10.12. 9 h Einkehrtag m. P. Bernhard Pesendorfer
  10.15 h Hl. Messe

    

So 10.9. 8.45 h Hl. Messe
So 17.9. 8.45 h Hl. Messe
So 24.9. 8.45 h Hl. Messe
So 1.10. 10 h Erntedankfest, Ökumen. GD
Di 3.10. 15 h Geselliger Nachmittag
So 8.10. 8.45 h Hl. Messe
So 15.10. 8.45 h Tag der Weltkirche, mit Traude   
   Schröttner über Afrika (s.S. 7)
Do 19.10. 19 h Pfarrversammlung
So 22.10. 8.45 h Hl. Messe
So 29.10. 8.45 h Hl. Messe
Mi 1.11. 14 h Gedenkgottesdienst für Verstorbene
Do 5.11. 10 h Dankesmesse der Ehejubilare
Sa 11.11. 16.30 h Martinsfest
So 12.11. 8.45 h Hl. Messe
So 19.11. 8.45 h Elisabethsonntag, Sonntagsgottesd.
Mo 20.11. 19 h Gedenkmesse für + Julian Schloffer  
   zum 20. Geburtstag
Do 23.11.   19.30 h   Firmelternabend
So 26.11. 8.45 h Hl. Messe
Sa 2.12. 15 h Adventmarkt ÖAAB und Pfarrcafe
  18.30 h Adventkranzsegnung

 KREATIV-Runde  
 

sucht Nachwuchs! 
 
 
 
 

Wer bastelt, strickt, stickt, näht oder sonst gerne kreativ ist,  
ist herzlich willkommen in der Kreativ-Runde der Pfarre Gösting.  
Es werden im Jahr zwei Ausstellungen (Oster- und Weihnachtsmarkt) 
organisiert. 
Wenn du dich angesprochen fühlst – komm vorbei – wir freuen uns auf 
dich. Wir starten am 14. September um 9 Uhr im Pastoralraum mit 
unseren Vorbereitungen auf Weihnachten! 

Foto: pixabay 

 

AKTIVRUNDE  - Es geht wieder los! 
 

Termine:  
 

Dienstag, 19. SEPTEMBER 
 10. OKTOBER 
 14. NOVEMBER  
 12. DEZEMBER 

 

  von 14.30 – 16 Uhr 
    im Pfarrsaal Gösting 

 

Auf Ihr Kommen freut sich Angela Kamper! 
 

Infos in der Pfarrkanzlei: Tel. Nr. 68 46 45 


